
 
 
 
Willkommensgruß der Bürgermeisterin 
 

 

Liebe Meerbuscher Japanerinnen und Japaner, 

 

zunächst möchte ich Sie alle in Meerbusch sehr herzlich begrüßen. Sie haben unsere schöne Stadt 

als Ort zum Leben ausgewählt. Ich darf Ihnen sagen, Sie haben eine gute Wahl getroffen. 

Meerbusch ist international und weltoffen. Zehn Prozent der gut 55.000 Einwohner Meerbuschs sind 

Ausländer aus über 100 verschiedenen Nationen. 850 japanische Landsleute leben derzeit in unserer 

Stadt – sie stellen schon seit vielen Jahren die stärkste ausländische Bevölkerungsgruppe. Im 

Verhältnis zur Einwohnerzahl ist Meerbusch damit die größte japanische Kolonie in Deutschland.  

 

Das spürt man, und das sieht man: Unsere japanischen Mitbürger sind im Stadtbild und in Vereinen 

präsent, in vielen Geschäften gibt es japanische Spezialitäten. Japanische Weltunternehmen wie 

Epson oder Kyocera haben ihre Deutschland- und Europazentralen in Meerbusch eingerichtet.    

 

Im Jahr 2010 haben Meerbusch und Japan ein neues Kapitel gemeinsamer Geschichte 

aufgeschlagen: Die Städte Shijonawate und Meerbusch wurden Partner und Freunde. Nach der 

Stadt Köln, die bereits seit Jahren eine Partnerschaft mit Kyoto pflegt, ist Meerbusch erst die zweite 

Kommune in Nordrhein-Westfalen, die ihre Verbindung mit einer japanischen Stadt auf offizielle 

Füße gestellt hat  

 

Die neue Städtepartnerschaft ist die Realisierung dessen, was viele Menschen im Großen wie im 

Kleinen schon begonnen haben. Wir wollen darüber hinaus Fakten zwischen Menschen schaffen. 

Wir wollen die jeweils andere Kultur, Menschen und ihre Lebensgewohnheiten kennenlernen.  

 

Wie eine Pflanze, die in Ruhe am besten gedeiht, wollen wir auch unsere junge Partnerschaft 

pflegen – wir wollen sie mit Geduld und Gefühl entwickeln. Inzwischen hat sich in der Freundeskreis 

Meerbusch-Shijonawate gegründet – eine Gruppe aus interessierten Bürgern und aus Japanern, die 

bei uns leben, um Ideen zu schmieden. Wie wir gehört haben, sind auch die Menschen in 

Shijonawate sehr interessiert, mehr über Deutschland und insbesondere Meerbusch zu erfahren. Im 

September 2014 wird zum zweiten Mal eine Delegation aus Shijonawate Meerbusch besuchen. Wir 

freuen uns darauf. 

 

Ich hoffe sehr, dass auch Sie sich in Meerbusch wohlfühlen. Nutzen Sie die Möglichkeiten, gehen Sie 

auf die Menschen zu, Sie werden mit offenen Armen empfangen. Dazu wünsche ich Ihnen alles Gute 

und viel Glück in Meerbusch! 

 

Angelika Mielke-Westerlage 

Bürgermeisterin  

 
 
 

 


